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Hintergrund und Methodik

• Welche Datenquellen benötigen Radverkehrsplaner?

• Inwiefern werden GPS-Daten bereits bei der 
Radverkehrsplanung berücksichtigt?

Befragung aller Städte über 100.000 Einwohner

• Anfrage an Radverkehrsbeauftragte bzw. 
Radverkehrsverantwortliche

• Befragung online und schriftlich-postalisch

• Rücklauf: 61
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Stichprobenbeschreibung:
Wie viele Einwohner hat Ihre Stadt? 
Hat Ihre Stadt eine/n RVB?
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nicht beantwortet

bis 100.000

100.000 bis 200.000

200.000 bis 500.000

500.000 bis 1 Million

über 1 Million

RVB nicht vorhanden (N=18) RVB vorhanden (N=42) Nicht beantwortet
N=61
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Status-Quo der Radverkehrsplanung in den 
Kommunen

Annahmen:

• wenig Zählstellen

• kaum Kurzzeitzählungen

• ungenügend Personal- und finanzielle Mittel

nur unzureichende Daten im Radverkehr
vorhanden
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Anzahl der Dauerzählstellen in Ihrer Stadt

MW = 3,05
SD = 5,424
Min = 0, Max = 26
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Anzahl der Kurzzeitzählungen in Ihrer Stadt 
in 2015

MW = 24,36
SD = 74,01
Min = 0, Max = 537
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Wie viele Personen sind innerhalb der 
Stadtverwaltung überwiegend für den 
Radverkehr zuständig?
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Anzahl der überwiegend für den Radverkehr 
Zuständigen in Abhängigkeit von Stadtgröße
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Verfügbarkeit

Unfalltypenkarte (EUSka)

  Verfügbarkeit

Kurzzeitzählungen

 Verfügbarkeit

Verkehrsbefragungen

   Verfügbarkeit

Zufriedenheitsbefragung

    Verfügbarkeit

GPS-basierte Daten

überhaupt nicht wichtig eher nicht wichtig eher wichtig äußerst wichtig

nicht beantwortet nicht verfügbar würde ich gern nutzen

Wie wichtig sind die folgenden Datenquellen 
für Ihre Arbeit? 

N=61
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     Verfügbarkeit

Unfalldaten

 Verfügbarkeit

Verkehrsstärken

  Verfügbarkeit

Quelle-Ziel Beziehungen

   Verfügbarkeit

Modal-Split

    Verfügbarkeit

Daten zum Fahrradparken

überhaupt nicht wichtig

eher nicht wichtig

eher wichtig

äußerst wichtig

nicht verfügbar

würde ich gerne nutzen

nicht beantwortet

Wie wichtig für die Radverkehrsplanung 
stufen Sie die folgenden Informationen ein? 

N=61
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Nutzung von GPS-Daten für die 
Radverkehrsplanung

Annahmen:

• keine oder nur wenig Erfahrung in der Nutzung mit 
GPS-Daten

• Potential dieser Daten für die Radverkehrsplanung 
wird noch nicht erkannt

• Nutzung dieser Daten ist zu komplex für die 
alltägliche Verwaltungsarbeit

kaum Nutzung in der Praxis bisher
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Haben Sie in der Radverkehrsplanung schon 
mal mit GPS-basierten Daten gearbeitet?

77 20 3

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
Häufigkeit (in %)

GPS-Daten noch nie genutzt GPS-Daten schon mal genutzt nicht beantwortet

N=61
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Wie wichtig sind GPS-basierte Daten für
Ihre Arbeit?
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nicht verfügbar

würde ich gern nutzen
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überhaupt nicht wichtig

eher nicht wichtig

eher wichtig

äußerst wichtig

Häufigkeit (in %)

GPS-Daten noch nie genutzt (N=47) GPS-Daten schon mal genutzt (N=12)
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Zu welchem Zweck haben Sie die Daten 
genutzt bzw. würden Sie aufbereitete GPS-
Daten gerne nutzen?*

0 5 10 15 20 25 30 35 40

Kein Interesse an der Nutzung

Stadtplanung

Bürgerbeteiligung

Marketing

Verkehrssicherheit

politische Überzeugungsarbeit

Infrastrukturplanung

Monitoring/Evaluation

Netzplanung

Häufigkeit N=61

*Mehrfachantworten möglich
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GPS-basierte Daten sind/wären hilfreich für 
meine Arbeit.
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Häufigkeit N=61
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Angenommen es gäbe repräsentative RV-Daten 
auf GPS-Basis: Ihr maximales Budget/Jahr?

MW = 2600,16€
SD = 6747,13€
Min = 0€; Max = 50.000€
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Welche Gründe sprechen gegen die Nutzung 
GPS-basierter Daten?*
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fehlende personelle Kapazitäten

fehlende technische Ausstattung

Datenschutz

zusätzliche Kosten

fehlende Software

fehlendes Know-How

fehlende Übertragbarkeit

fehlender Nutzen für die tägliche Arbeit

fehlendes Vertrauen in die Technik

fehlender politischer Wille

Häufigkeit (in %)

GPS-Daten noch nie genutzt
(N=47)

GPS-Daten schon mal genutzt
(N=12)

*Mehrfachantworten möglich (max. 3)
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Zusammenfassung

• bisher vor allem statische Zähldaten und insgesamt 
wenig Zähldaten vorhanden

• einige wenige Städte nutzen bereits GPS-Daten

• viele Städte würden GPS-Daten für die RV-Planung 
gerne nutzen

• Hinderungsgründe wie personelle und technische 
Engpässe gilt es zu beseitigen
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Kontakt

Udo Becker, Angela Francke, 
Sven Lißner, Thilo Becker

TU Dresden
Fakultät Verkehrswissenschaften 
„Friedrich List“

Lehrstuhl für Verkehrsökologie und 
Lehrstuhl für Verkehrspsychologie
01062 Dresden

Tel.: +49 (0)351 463 36692
E-Mail: verkehrsoekologie@tu-dresden.de


